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Zielsetzung: 
 

Das übergeordnete Ziel des Europäischen Innovati-
ons- und Technologieinstituts (EIT) besteht seit 2008 
darin, durch eine Stärkung der Innovationskapazität 
der Mitgliedstaaten und der Union nachhaltiges Wirt-
schaftswachstum und die Wettbewerbsfähigkeit in 
Europa zu fördern. Insbesondere ist das EIT im Rah-
men seiner Wissens- und Innovationsgemeinschaften 
(KIC) tätig; hierbei handelt es sich um groß angelegte 
europäische Partnerschaften, die sich bestimmten 
gesellschaftlichen Herausforderungen widmen, indem 
sie Bildungs- und Forschungseinrichtungen sowie 
Unternehmen zusammenführen. Das EIT gewährt den 
KIC Finanzhilfen, überwacht deren Tätigkeiten, unter-
stützt die KIC-übergreifende Zusammenarbeit und 
verbreitet Ergebnisse sowie bewährte Verfahren. 
Durch eine Evaluierung im Jahr 2017 wurde dieses 
Modell bestätigt. 

 
Wesentlicher Inhalt: 
 

Das EIT ist Bestandteil des EU-Rahmenprogramms für 
Forschung und Innovation, benötigt aber eine eigene 
Rechtsgrundlage, die mit diesem VO-Entwurf  für die 
kommende Förderperiode erneuert werden soll. 
Insofern werden hier organisatorische Anpassungen 
und Präzisierungen vorgenommen. 

 
Vorläufige Einschätzung zur Einhaltung 
des Subsidiaritätsprinzips (bei Beden-
ken: kurze Begründung): 
 

Das Subsidiaritätsprinzip ist eingehalten. Da das EIT 
auf EU-weite Innovationsnetzwerke abzielt, lässt sich 
auf nationaler Ebene kein vergleichbarer Effekt 
erzielen. 

 
Besonderes schleswig-holsteinisches 
Interesse?: 
 

 
nein 

Zeitplan für die Behandlung:  



a) Bundesrat 
b) Rat: 
c) ggf. Fachministerkonferenzen, 

etc. 
 


